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ATHEN 

Griechisches Spezialitäten Restaurant 

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mo, Mi bis Sa von 17.00 bis 24.00 Uhr 

So und Feiertags  12.00 bis 14.30 Uhr u. 17.00 bis 24.00 Uhr 

Dienstag Ruhetag 
 
 
INHABER: 
Panou Dimitrios 

Lindenstraße 33  ·  49191 Belm  ·  Tel. 0 54 06 / 31 27  
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Liebe Freunde der SVC TT-Abteilung, 

 
endlich ist es wieder soweit. Nach fast  

5-monatiger Punktspielpause hat Anfang 

September die neue Saison 2004/05 mit 

den ersten Spielen begonnen. Von Mitte 

April bis Anfang September hat der kleine 

weiße Zelluloidball aber nur in den Som-

merferien für ca. 5 Wochen geruht. An-

sonsten wurde trotz Punktspielpause, be-

sonders bei den Kids, fleißig trainiert, auf 

Turnieren gespielt und auch noch weitere Aktivitäten durchgeführt. 

Auf dem Terminplan standen u.a.:  

Am 1. Juni die Abteilungsversammlung, die mit ca. 30 Personen 

sehr gut besucht war. Neuwahlen haben dieses Jahr nicht stattgefun-

den. Vom 4. bis 6. Juni haben sich 8 Spieler zum 12. Treffen mit 

unseren Sportkameraden aus Sachsen-Anhalt auf den Weg nach 

Dessau gemacht. Es war wie immer ein kurzweiliges und erlebnis-

reiches Wochenende. 

Mitte Juni haben Philipp, Jakob und Simon an der Bezirksvorrang-

liste in Cloppenburg teilgenommen, wobei sich Jakob und Simon 

für die Bezirksendrangliste Ende August in Metjendorf/Oldenburg 

qualifizieren konnten. Dabei ist es Simon überraschenderweise ge-

lungen, sich gleich in seinem ersten Jahr als B-Schüler als 4. für die 

Landesrangliste am 18./19.09. in Beverstedt zu qualifizieren. Simon, 

Glückwunsch zu dieser tollen Leistung. 

Als Saisonabschluss haben wir am 18. Juni unsere Doppelvereins-

meisterschaften mit Punktvorgabe durchgeführt.  

Nach der Ferien-/Trainingspause sind Alfons und Udo mit unseren  

„Jungen Wilden“ als Saisonvorbereitung zu einem Trainingswo-

chenende zum SV Werder Bremen (natürlich TT-Abteilung) gefah-

ren. Ende August wurden in heimischer Halle noch zwei Freund-

schaftsspiele gegen den TV Dinklage und Union Meppen ausgetra-

gen. Udo und Alfons, herzlichen Dank für euer starkes Engagement 

zu Gunsten der Kinder aus der Fördergruppe.  

Am Samstag, den 4. September haben wir, bei erfreulicherweise sie-
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ben mehr gemeldeten Spielern als zum Vorjahr, unsere Einzelver-

einsmeisterschaften für Damen und Herren ausgetragen. Wie ihr ge-

lesen habt, hat es auch in der punktspiellosen Zeit etliche Veranstal-

tungen in unserer Abteilung gegeben. 

Während die Anzahl der gemeldeten Schüler- und Jugendmann-

schaften (4) stagniert, konnten wir zur neuen Saison, auch wegen 

der vier Rückkehrer (herzlich willkommen!) Günter Leimbrink und 

Manfred Pieper zurück vom VFR Voxtrup, David Joachimmeyer 

(einjähriger USA-Aufenthalt) sowie Uwe Dierks (Comeback nach 

15 Jahren TT-Pause) eine zusätzliche, die 6. Herrenmannschaft mel-

den. Die Damen nehmen weiterhin mit zwei Mannschaften am 

Punktspielbetrieb teil, wobei noch zu erwähnen ist, dass die 1. Da-

menmannschaft als Tabellendritter nachträglich in die Bezirksober-

liga aufgestiegen ist. Hierzu herzlichen Glückwunsch und viel Er-

folg in der neuen Spielklasse. 

Um zukünftig ein noch abwechslungsreicheres und effektiveres 

Training anbieten zu können, haben wir uns dazu entschieden, einen 

TT-Roboter anzuschaffen. Wir hoffen, dass der Roboter Motivation 

für die Kinder sein wird, die wichtigsten Schlagtechniken ausgiebig 

zu trainieren.  

Im nächsten Jahr feiert die TT-Abteilung ihr 40-jähriges Bestehen. 

Für die Vorbereitung und Durchführung der Feierlichkeiten rechne 

ich mit tatkräftiger Unterstützung unserer Abteilungsmitglieder. 

Zum Schluss meines Vorwortes sage ich „Danke!“ an die Mann-

schaftsführer, Trainer und Betreuer, die die zahlreichen Aufgaben in 

unserer Abteilung ehrenamtlich erledigen, sowie unseren Sponso-

ren, die uns auch in dieser Saison wieder so großzügig unterstützen. 

Ohne euer Engagement wäre ein so qualifiziertes Training  und ein 

Punktspielbetrieb mit 12 teilnehmenden SVC Mannschaften sicher-

lich nicht möglich. 

Ich wünsche uns allen spannende, faire und möglichst viele siegrei-

che Spiele sowie Spaß und Freude bei der Ausübung der schnellsten 

Ballsportart der Welt, unserem Tischtennis. 

Mit sportlichen Grüßen 
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1. Herrenmannschaft 

 

Am 18. September startet die Sai-

son 2004/05 für uns in der Be-

zirksoberliga. Nach der letztjähri-

gen verkorksten Hinserie und mit 

dem besiegelten Abstieg aus der 

Landesliga kann die neue Runde 

nur besser werden.  

Bis auf unseren Spitzenspieler 

Marc Hoffmann, den wir gleich 

beim Heimdebüt mit dem hohen 

Favoriten BW Langförden II wie-

dersehen, ist die Mannschaft zu-

sammengeblieben, ergänzt durch 

Hubert Hawighorst aus der 2. 

Herren.  

Es stehen drei eingespielte Doppel 

(Brake/Hawighorst, Kuhnert/

Wehrmann, Schäffold/Hill) zur 

Verfügung, die gleich zu Spielbe-

ginn die Vorraussetzung für Siege 

sein könnten. Ansonsten steht ei-

ne Menge Erfahrung am Tisch 

(45,5 Jahre im Schnitt), Grund-

voraussetzung für Punkte, aber 

auch Garantie, dass es für ganz  

oben wohl nicht reichen wird. 

 

Möglichst schnell müssen Punkte 

gegen den Abstieg her, so dass 

man rechtzeitig locker aufspielen 

kann. Neben Langförden zählen 

Barßel (mit sehr guten Nach-

wuchsspielern), Lingen, Ankum 

und auch Meppen zu den höher 

eingeschätzten Mannschaften, 

während Fürstenau, Papenburg, 

Lohne, Huchting und Holzhausen 

schlagbar scheinen. 

Nur schwer abschätzen lässt sich 

zur Zeit die berufliche Entwick-

lung von Martin Hill und der da-

mit verbundenen Ersatzgestellung 

aus unteren Mannschaften. Das 

könnte auch schon die Chance für 

ein Reinschnuppern von unserem 

hoffnungsvollsten Nachwuchsta-

lent Jakob Schütz sein. Der 13-

jährige absolviert seine erste Her-

rensaison in der 2. Mannschaft in 

der Bezirksliga und könnte in aus-

gesuchten Fällen zum Einsatz 

kommen. 

Sollten wir die brasilianischen 

Rhythmen unserer Mannschafts-

feier in Bewegung am Tisch um-

setzen, ist mir vor der Saison 

nicht bange.  
Udo Schäffold 

Hochgerückt - aus der 2. in die 1. Herren 

Hubert Hawighorst 
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2. Herrenmannschaft 

 
13-jähriger Jakob gibt sein De-

büt in der Bezirksliga 
 

Durch die Hereinnahme unseres 

13-jährigen Nachwuchstalents 

Jakob Schütz für unseren Oldie, 

den 53-jährigen Hubert Hawig-

horst (zurück in die 1. Herren), 

haben wir das Durchschnittsalter 

unserer Mannschaft, im Vergleich 

zur letzten Saison, mal eben um 6 

Jahre gesenkt. Das ist ein richtiger 

Beginn, die „jungen Wilden“ zu 

fördern und zu fordern und ich 

hoffe, dass wir diese  

„Verjüngungskur“ mit unseren 

eigenen Youngstern in den nächs-

ten Jahren werden fortsetzen kön-

nen. 

 

Jakob hat sich diese Chance, in 

der 2. Herren spielen zu können/

dürfen, mit seinen sehr guten Er-

gebnissen auf Ranglisten und 

Meisterschaften auf Bezirks- und 

Landesebene redlich verdient.  

Aber auch im Trainingsalltag hat 

er schon so manchem Spieler aus 

der 1. und 2. Herren gezeigt, 

welch großes spielerisches Poten-

tial in ihm steckt, und ihn mit ei-

ner Niederlage nach Hause ge-

schickt. 

 

Trotz der „Blutauffrischung“ wer-

den wir es sehr schwer haben, die 

Bezirksliga zu halten.  

Denn bekanntlich ist das 2. Jahr 

nach dem Aufstieg immer das 

schwerste und außerdem ist die 

Spielklasse u.a. auch durch die 

spielstarken Aufsteiger Venne und 

Oesede nicht gerade schwächer 

geworden.  

Wir hoffen, dass wir die guten 

Leistungen aus der Hinserie der 

letzten Saison wiederholen kön-

nen, um so den einen oder ande-

ren Sieg, eventuell gegen Olden-

dorf, Wallenhorst, Laxten, Mep-

pen oder Nordhorn einfahren zu 

können. Gegen die Mannschaften 

von Emslage, Gretesch, Venne 

und Oesede dürfte wohl nicht viel 

zu holen sein. 

 

Wir (Wilfried Wächter, Thomas 

Kuschel, Jakob Schütz, Thomas 

Schmitz, André Hahn und Wil-

helm Stahmeyer) werden versu-

chen, durch Training den spieleri-

schen Vorteil der Konkurrenz 

wettzumachen und unser Bestes 

geben. Wir können als Außensei-

ter locker und befreit aufspielen. 

 

Schau´n wir mal, welcher Tabel-

lenplatz dabei zum Abschluss der 

Hinserie herauskommt. 

 

Also Männer, auf ein Neues, pa-

cken wir´s wieder an! 
Wilhelm Stahmeyer 
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 Es bleibt nur noch wenig Zeit, dann müs-
sen die Erträge aus Lebensversicherun-
gen versteuert werden. Nur bei einem Ab-
schluss im Jahre 2004 profitieren Sie auch 
künftig von den bestehenden Steuervortei-
len. Verpassen Sie also nicht die Gelegen-
heit, aus Ihrer Altersvorsorge mehr her-
auszuholen. Machen Sie sich jetzt auf den 
Weg - und sprechen Sie mit mir, bevor es 
zu spät ist. 
 
VGH-Vertretung 
Klaus Stagge 
Lindestraße 51 B ● 49191 Belm 
Tel. 0 54 06/88 06 55  ●  Fax 0 54 06/73 65 
www.klaus-stagge.de 
Klaus.Stagge@vgh.de 

   

 Mein Tipp: 

  Bringen Sie Ihre Schäfchen ins Trockene. 

     Die  steuerfreie 

   VGH Lebensversicherung     
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3. Herrenmannschaft 
 

Nach 4 tollen Tagen in München 

im Juni hat uns nun der Alltag 

wieder – die Hinserie steht bevor. 

 

Nominell in der gleichen Aufstel-

lung wie letztes Jahr, ist doch ei-

niges im Fluss und keineswegs 

klar, wohin die (Saison-)Reise 

geht. 

 

Ralph Tepe wird seine Diplomar-

beit in Kürze fertig stellen und 

befindet sich bereits auf Jobsuche 

– ob und wie oft wir ihn noch am 

Tisch sehen, steht in den Sternen. 

Sollte Ralph nicht oder nur spora-

disch zur Verfügung stehen, wird 

die Saison kein Zuckerschlecken, 

da wir keine Nummer 2 haben, 

die adäquat Ersatz spielen kann – 

die letzte Rückserie lässt grüßen. 

 

Da Ole Dirks auch noch einige 

entscheidende Hürden im kom-

menden Semester zu nehmen hat 

und ich einige Wochenenden in 

Bochum beruflich abreißen wer-

de, wird uns fürwahr eine turbu-

lente Hinserie ins Haus stehen. 

 

Auf Fritz Helmich, Rene Steinke 

und Andre Tost (wie wär´s mit 

Die III. Herren zur Vorbereitung auf dem "Heiligen Berg" (Kloster Andechs) in altbe-



9 

Training?) ist terminlich jeden-

falls Verlass. 

 

Die 2. Bezirksklasse Nord wird 

2004/2005 stärker besetzt sein als 

letztes Jahr. 

TuS Engter und VfL Osnabrück 

sind als Aufsteiger zwar aus der 

Klasse heraus, aber der SSC Do-

desheide wird den Betriebsunfall 

Abstieg reparieren wollen und 

nicht zu schlagen sein. 

Die Aufsteiger TuS Bramsche 

(mit Regionalligaspieler Niels 

Blum als Nr.1!) und VfR Voxtrup 

(mit 3 Mann verstärkt) sind echte 

Herausforderungen und vermut-

lich schwer zu schlagen. 

Gegen die alten Bekannten TSG 

Burg Gretesch III und SV Nortrup 

ist normal ebenso nichts zu holen. 

 

Wir werden gegen den dritten 

Aufsteiger SC Schölerberg II, den 

SV Schinkel 04, den SSC Dodes-

heide II und RW Sutthausen 

punkten müssen, um nicht in den 

Abstiegsstrudel zu geraten. 

Spielen wir komplett, wird Platz 5

-6 angepeilt. 

Ob uns die Jugendlichen Sven 

Tiesmeyer und Philipp Lauenstein 

als Jugendersatzspieler bereits 

weiterhelfen werden, bleibt zu 

hoffen. 

Jungs, wenn Ihr die Trainingsleis-

tungen umsetzen könnt, steht dem 

nichts entgegen. 
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4. Herrenmannschaft 

 
Die Vierte mit Perspektiven 

 

 

Während die Vierte im letzten 

Jahr als einer der größten Ab-

stiegskandidaten gehandelt 

wurde (was natürlich mit 

Kampf und spielerischen Mit-

teln locker verhindert werden 

konnte), stellt sich die Situation 

in der neuen Saison deutlich 

anders da. 

 

Mit David Joachimmeyer und 

Uwe Dierks gehen gleich zwei  

„neue“ Spieler an den Start, 

wobei beide keine Unbekann-

ten in der Belmer Tischtennis-

szene sind. David hat ein Jahr 

in Amerika verbracht und dort 

fehlte ihm nach eigenem Be-

kunden eigentlich nur eins: 

Tischtennis.  

 

Und Uwe hat den Tischtennis-

schläger gar für 10 Jahre an den 

berühmten Nagel gehängt, was 

dennoch kein Hindernis sein 

sollte, mit neu entflammter 

Motivation im unteren Paar-

kreuz kräftig zu punkten.  

 

So wird mit der Aufstellung 

Stahmeyer, A., Ali, Brügge-

mann, Joachimmeyer, Kirch-

gessner und Dierks das Wort 

Abstiegskampf wohl ein 

Fremdwort bleiben. Wahr-

scheinlicher ist da schon ein 

sicherer Platz in der oberen Ta-

bellenhälfte bzw. im oberen 

Tabellendrittel.  Jedenfalls wol-

len wir kräftig mitmischen und 

vielleicht auch dem ein oder 

anderen Top-Favoriten ein 

Bein stellen.  

 

Mit Garret Hogg und Andreas 

Lagemann stehen nämlich noch 

zwei Jugendersatzspieler aus 

der Fohlenabteilung des SVC 

zur Verfügung, bei denen das 

Wort „Ersatz“ völlig unange-

bracht zu sein scheint. Ich wer-

de versuchen, beim Staffelleiter 

den Terminus  

„Jugendverstärkungsspieler“ 

durchzusetzen. 

 

Kurzum, es kann losgehen. Wir 

freuen uns auf heiße Sambatän-

ze mit der kleinen weißen Zel-

luloidkugel. 
Wilhelm Brüggemann 
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Wir fertigen für Sie nach Maß! 
Spiegel und Glastischplatten in vielen Formen und Farben 

Facetten • Kantenbearbeitung • Sandstrahlen • 
 UV-Verklebungen • Glasbruchreparaturen 

Werner Landwehr   
Industriestraße 26    49191 Belm    Tel. 0 54 06/ 55 38   

49191 Belm      (0 54 06) 39 10 
Bremer Straße 43   Fax (0 54 06) 94 48  

Renate Horn 
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5. Herrenmannschaft 

 

Fünfte greift an 
 

Titelträume sind sicherlich nicht 

ganz von der Hand zu weisen, will 

man die Ziele der kommenden  

Saison der (wieder einmal)  

„neuen Fünften“ definieren.  

 

Verstärkung durch Rolf Wunder 

und Martin Schmidt aus der Vier-

ten, die Rückkehr der verlorenen 

Söhne Manni Pieper und Günter 

Leimbrink aus Voxtrup und der 

Verbleib der Recken Norbert 

Stanke, Stefan Hawighorst und 

Winfried Schilder aus der Beset-

zung des vergangenen Jahres las-

sen die Blume Meisterschaft 

wachsen. 

 

Damit ist auch schon die Mann-

schaft benannt, die in die neue 

Saison startet. Und da das nun 

personell (fast) schon wieder die  

„Vierte“ (vor 2 Jahren) ist, kann 

natürlich es auch nur ein Ziel ge-

ben: Aufstieg in die 1. Kreisklas-

se.  

 

Rolf Wunder als neuer Spitzen-

mann sollte gut positiv spielen 

können; von Norbert Stanke, un-

serer alten und neuen Nummer 

zwei, wissen wir, dass er immer 

zu besonderen Leistungen fähig 

ist und mit seinem unkonventio-

nellen Spiel so manchen Gegner 

zur Verzweiflung bringt.  

Die Mitte mit Winfried Schilder 

und Martin Schmidt dürfte keine 

große Probleme mit den Gegnern 

haben und dann kommt unsere 

schärfste Waffe: Das untere Paar-

kreuz dürfte nur dann Punkte ab-

geben, wenn einer besoffen an die 

Platte tritt, denn hier sind mit Ste-

f a n  H a w i gh o r s t ,  G ü n t e r 

Leimbrink und Manni Pieper 

Spieler aufgeboten, die alle auch 

im mittleren Paarkreuz spielen 

könnten. Aber da können ja nur 

zwei spielen! 

 

Und dann kommen noch drei ein-

gespielte „Hammerdoppel“: Wun-

der/Stanke, Hawighorst/Schilder 

und Leimbrink/Pieper sind sicher-

lich gesetzt. Martin Schmidt wird 

sich da je nach Aufstellung „einen 

suchen“  müssen. 

 

Mit der Anzahl von sieben Spie-

lern sind wir ja auch aus der 

(damaligen) Vierten schon erprobt 

und es wird in diesem Bereich 

sicherlich keine Probleme geben.  

 

Also Männer: auf geht`s. Packen 

wir sie alle in den Sack. „Gimme 

Five“ und den Rest machen wir 

dann.  Der Coach gibt einen aus, 

wenn`s klappt. 

 
Winfried Schilder 
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6. Herrenmannschaft 

 

Letztmalig in der Saison 1996/97 meldeten die Tischtennisherren eine  

6. Mannschaft. Nun ist es wieder soweit. Zu den letztjährigen Spielern der 

fünften Mannschaft Ralf Niehenke, Michael Schilder, Stefan Pfeiffer und 

Heinz Passmann stoßen die Youngster Jan Hawighorst und Rieklef Kieh-

ling. Beide kommen aus der 2. Jugend, die in der Kreisliga einen guten 

zweiten Platz belegt hatte.  

Spielklasse ist die 3. Kreisklasse Ost mit folgenden Gegnern: TuS Borgloh 

IV, TV Neuenkirchen II , TV W'holzhausen III, Spvg. Oldendorf VII , 

TuS Hilter V, SuS Buer V, SV V. Gesmold, SV 28 Wissingen III, TSV 

Westerhausen III. 

 
Heinz-August Passmann 

 

PS: Wir hoffen auf einen guten Start! 

Vor dem Saisonstart der 5. Herren in Rieste (6:9). Von links: Rolf Wunder, Norbert 

Stanke, Winfried Schilder, Martin Schmidt, Stefan Hawighorst  

und Manfred Pieper. Es fehlt Günter Leimbrink. 
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1. Damenmannschaft 
 

Bezirksoberliga – wir kommen! 
 

Nach einem 3. Platz in der ver-

gangenen Saison haben wir un-

verhofft die Möglichkeit bekom-

men, in die Bezirksoberliga auf-

zusteigen bzw. nachzurücken, da 

in dieser Klasse noch ein Platz 

frei war. 

Wir hatten zunächst überlegt, ob 

wir diesen Schritt wirklich tun 

sollten: Momentan haben wir mit 

Marita, Nicky und mir nur drei 

feste Spielerinnen, die alle Punkt-

spiele mitmachen können und 

auch noch Zeit zum Trainieren 

haben!  

Anne und Babsie sind zeitlich 

sehr eingeschränkt und wollen 

sich daher einen Platz in der 

Mannschaft teilen. Wir sind aber 

optimistisch, dass wir auch trotz 

dieser Umstände in der Bezirks-

oberliga das eine oder andere  

Team schlagen können! Es sind ja 

ein paar „alte Bekannte“ dabei, 

gegen die wir in der Vergangen-

heit durchaus schon punkten 

konnten!  

Fünf  Spiele werden  in der 

Osnabrücker Region sein (Hesepe

- S ö g e l n ,  V e n n e , 

Wellingholzhausen, Wissingen II 

und SC Schölerberg) und bei vier 

Spielen werden weitere Fahrten 

nötig sein (Ramsloh, TTSV 

Delmenhorst, TTC Delmenhorst 

und Molbergen). 

 

Wir zählen auf Eure Unterstüt-

zung! 

 
Iris Hinternesch 

Auf in das Abenteuer Bezirksoberliga - gemeinsam schafft ihr das schon! 
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2. Damenmannschaft 

 
In der kommenden Saison starten 

wir wieder in der Kreisliga mit 

neun weiteren Mannschaften. 

Aufgestiegen sind unsere Freun-

dinnen aus Niedermark (Hurra!) 

und die Mannschaft aus Stirpe-

Oelingen tritt leider nicht mehr 

an. Wieder begrüßen wir den BSV 

Holzhausen, womit eine sehr sym-

pathische Mannschaft in unsere 

Staffel zurückgekehrt ist. 

Ganz unbekannte Gegner kom-

men aus Hesepe-Sögeln II und aus 

Ueffeln. Das letztgenannte Team 

tritt nur mit drei Spielerinnen an, 

so dass wir in dieser Saison nach 

dem Braunschweiger System spie-

len werden (gespielt wird mit nur 

einem Doppel, gewonnen hat die 

Mannschaft, die zuerst sechs 

Punkte erreicht hat). 

Unsere Mannschaft wird in ge-

wohnter Aufstellung antreten. 

Wenn alle Spielerinnen engagiert 

in dieser Mannschaft mitmachen, 

können wir einen der ersten drei 

Tabellenplätze erreichen. 

Ich lass´ mich da einfach mal  

überraschen! 

 

Mehr dazu in der nächsten Ausga-

be! 
Sigrid Gartmann 
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Zum Kleben an die Luft 
 

Ab sofort ist das Frischkleben bundesweit nur noch im Freien erlaubt. 
 

Der Hauptausschuss des DTTB hat am 12. Juni 2004 verschärfte 

Regelungen zum Thema Frischkleben beschlossen. Demnach ist das 

Frischkleben innerhalb umschlossener Räume vom 1. Juli 2004 an 

verboten. 

 

Dieses Verbot gilt weltweit ohnehin ab dem 1. September 2006 für 

den gesamten Bereich der TTF. Der DTTB zieht also das Verbot 

zeitlich vor. Hintergrund dieser Entscheidung ist die Absicht, selbst 

geringe Risiken für die Gesundheit unserer Spielerinnen und Spieler 

auszuschalten. 

 

Die gefassten Beschlüsse bedeuten konkret, dass Frischkleben nur 

noch im Freien erlaubt ist. In allen umschlossenen Räumen, wie 

zum Beispiel dem Hallenkomplex, einem Wohnhaus oder auch ei-

nem Pkw ist Frischkleben verboten. Die sogenannten Kleberäume 

gibt es nicht mehr.  

Da das Frischklebeverbot innerhalb umschlossener Räume mit so-

fortiger Wirkung bundesweit auf allen Ebenen und in allen Alters-

klassen gilt, es aber unvermeidlich eine gewisse Zeit dauert, 

bis sich eine solche Regelung überall 

durchgesetzt hat und bekannt ist, hat 

der DTTB-Hauptausschuss be-

schlossen, einen Verstoß 
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gegen diese neue Regel erst ab dem 1. Juli 2005 mit sofortigem 

Spielverlust zu ahnden. 

 

Ein Verstoß gegen das Verbot in der Spielzeit 2004/05 kann natür-

lich trotzdem geahndet werden, wenn der betroffene Spieler, nach 

entsprechendem Hinweis des Oberschiedsrichters bzw. gegneri-

schen Mannschaftsführers, das Frischkleben innerhalb umschlosse-

ner Räume nicht unterlässt. Der Oberschiedsrichter schreitet sofort 

ein, wenn er das Frischkleben in einem umschlossenen Raum be-

merkt. Er verwarnt den Akteur mit dem Hinweis, wenn er das 

Frischkleben nicht sofort unterlässt, wird er für das nächste Spiel 

disqualifiziert. Die erste Verwarnung hat somit noch keine unmittel-

baren Folgen, ist jedoch die Vorstufe zur Disqualifikation. 

 

Bei uns hat das zur Folge, dass ab sofort unsere eigenen Spieler und 

auch die Gästemannschaften nur noch vor der Halle (siehe Foto Ti-

telseite) ihre Beläge kleben dürfen - zum Training und zum Punkt-

spiel. 

 
Udo Schäffold 
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S t e c k b r i e f 
 

Martin Hill 
Alter:   41 

Verheiratet / Kinder: Nein / Nein 

Beruf / Schule:  kfm. Angestellter 

Seit wann bist Du im Verein? 2001 
 

In welcher Mannschaft spielst Du? 1. Herren 

TT-Stärken:  RH-Topspin/-Schuss, VH-Schnittabwehr  

TT-Schwächen: Aufschlagannahme   

Beläge/-stärke: 1,0 mm Butterfly Tackifire, Gran Noppe 

Klebst Du? Marke?: Nein/- 

Hobbys außer TT: Fotografie, Wassersport 

Lieblingsessen: Griechisch und italienisch 

Lieblingsgetränk: Beck‘s Bier  

Lieblingsmusik: Pop

Lieblingsfilm(e): Comedy, Adventure

Was würdest Du auf  

eine einsame Insel mitnehmen: noch (!) die Verlobte 

Persönliche Stärken: Zuhören können, hanseatischer Humor 

Persönliche Schwächen: gelegentliche, leise „f...-offs“  

     bei Punktspielen 
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S t e c k b r i e f 
 

Andrej Link 

Alter:        13  

Verheiratet / Kinder: Nein/Nein  

 

Beruf / Schule:      -/Hauptschule Belm 

Seit wann bist Du im Verein? 2001 

In welcher Mannschaft spielst Du? 1. Schülermannschaft 

TT-Stärken:  Unterschnitt   

TT-Schwächen: Rückhand   

Beläge/-stärke: VH Sriver FX 1,7  RH Sriver L 1,7 

Klebst Du? Marke?: Nein/- 

Hobbys außer TT: Angeln 

Lieblingsessen: Nudeln 

Lieblingsgetränk: Coca-Cola 

Lieblingsmusik: Eminem 

Lieblingsfilm(e): 8 Miles, Street Stile 

Was würdest Du auf  

eine einsame Insel mitnehmen:   Essen   

Persönliche Stärken: -  

Persönliche Schwächen: - 
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Gesamtspielplan Tischtennisabteilung 
Mo. 06. 09. 18:30 SF Oesede : 1. Jugend 
Di. 07. 09. 20:00 6. Herren : SV Viktoria Gesmold 

Mi. 08. 09. 20:00 SC Rieste : 5. Herren 
Fr. 10. 09. 18:30 2. Jugend : TSV Venne 

Fr. 10. 09. 20:15 TSV Wallenhorst III : 5. Herren 
Sa. 11. 09. 15:00 TSV Venne : 1. Damen 
Sa. 11. 09. 15:00 SV Wissingen III : 6. Herren 
Sa. 11. 09. 18:00 SV Oldendorf II : 2. Herren 
Fr. 17. 09. 19:30 SV Schinkel 04 : 3. Herren 
Fr. 17. 09. 20:00 1. Damen : SV BW Ramsloh 

Sa. 18. 09. 15:00 1. Herren : BW Langförden II 

Sa. 18. 09. 15:30 2. Herren : SV Olympia Laxten II 

Sa. 18. 09. 15:30 1. Jugend : BW Papenburg 

So. 19. 09. 10:00 SV Oldendorf : 1. Schüler 
So. 19. 09. 11:00 SV Hesepe-Sögeln : 1. Damen 
Mo 20. 09. 20:00 TSG Dissen IV : 2. Damen 
Fr. 24. 09. 20:00 6. Herren : TuS Borgloh IV 

Sa. 25. 09. 16:00 TV Meppen : 1. Jugend 
Mo 27. 09. 20:15 TSV Venne II : 4. Herren 
Do. 30. 09. 19:30 SV 28 Wissingen III : 2. Damen 
Fr. 01. 10. 18:30 1. Schüler : SV Hesepe-Sögel I 

Fr. 01. 10. 20:00 3. Herren : VfR Voxtrup 

Fr. 01. 10. 20:00 5. Herren : TTV Stirpe-Oelingen III 

Sa. 02. 10. 17:00 TuS Huchting : 1. Herren 
Di. 05. 10. 18:15 Weibliche Jugend : SC Glandorf 
Di. 05. 10. 18:30 1. Jugend : TSV Westerhausen 

Di. 05. 10. 18:30 1. Schüler : Spvg. Fürstenau 

Di. 05. 10. 20:00 4. Herren : Spvg. Fürstenau II 

Fr. 08. 10. 20:00 Spvg. Fürstenau III : 5. Herren 
Fr. 08. 10. 20:00 6. Herren : TuS Hilter V 

Sa. 09. 10. 15:00 1. Herren : SV Union Meppen 

Sa. 09. 10. 15:00 1. Jugend : TSV Ganderkesee 

So. 10. 10. 15:00 STV Barßel : 1. Herren 
Sa. 16. 10. 15:30 TTC Nordhorn : 2. Herren 
So. 17. 10. 14:00 BSV Holzhausen : 1. Herren 
Di. 19. 10. 20:00 SV Nortrup III : 4. Herren 
Fr. 22. 10. 18:30 2. Jugend : BW Hollage

Fr. 22. 10. 20:00 TSV Wallenhorst II : 4. Herren 
Fr. 22. 10. 20:00 TTC Campemoor : 5. Herren 
Fr. 22. 10. 20:00 SuS Buer V : 6. Herren 
Sa. 23. 10. 15:00 1. Damen : SC Schölerberg 

Sa. 23. 10. 15:00 1. Herren : Spvg. Fürstenau 

Sa. 23. 10. 15:30 2. Herren : VfL Emslage 

So. 24. 10. 11:00 SV Quitt Ankum II : 2. Jugend 
So. 24. 10. 11:00 SV Quitt Ankum : 1. Schüler 
So. 24. 10. 11:00 SV Hesepe-Sögeln II : 2. Damen 
Fr. 29. 10. 20:00 1. Damen : SV Molbergen 

Fr. 29. 10. 20:00 3. Herren : SV Nortrup 

Fr. 29. 10. 20:00 2. Damen : SV Eintracht Neuenkirchen II 

Fr. 29. 10. 20:15 5. Herren : SV Hesepe-Sögeln II 

Sa. 30. 10. 15:00 5. Herren : SV Eintracht Neuenkirchen 

Sa. 30. 10. 15:00 2. Damen : BSV Holzhausen 
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So. 31. 10. 11.00 SF Oesede II : 2. Herren 
Di. 02. 11. 19:30 SC Schölerberg II : 2. Damen 
Fr. 05. 11. 18:00 SV Quitt Ankum : 1. Jugend 
Fr. 05. 11. 18:30 1. Schüler : SV Hunteburg 

Fr. 05. 11. 20:00 4. Herren : SV Hesepe-Sögeln 

Fr. 05. 11. 20:00 5. Herren : SF Lechtingen 

Fr. 05. 11. 20:15 TV Neuenkirchen II : 6. Herren 
Sa. 06. 11. 14:30 SV Oldendorf : Weibliche Jugend 
Sa. 06. 11. 15:00 3. Herren : TuS Bramsche 

Sa. 06. 11. 15:00 TuS Engter II : 4. Herren 
Sa. 06. 11. 15:00 2. Jugend : SV Nortrup II 

Sa. 06. 11. 15:00 2. Damen : TSV Ueffeln 

Sa. 06. 11. 15.00 1. Herren : SC BW 94 Papenburg 

Di. 09. 11. 18:15 Weibliche Jugend : TTC Hitzhausen I 

Do. 11. 11. 18:00 SV 28 Wissingen : Weibliche Jugend 
Do. 11. 11. 20:00 RW Sutthausen : 2. Damen 
Fr. 12. 11. 19:00 RW Sutthausen : 3. Herren 
Fr. 12. 11. 20:00 BW Lohne : 1. Herren 
Fr. 12. 11. 20:00 TV Pente : 5. Herren 
So. 14. 11. 11:00 SV Hesepe-Sögeln II : 1. Schüler 
Mo. 15. 11. 19:30 TTV Stirpe-Oelingen : 4. Herren 
Do. 18. 11. 18:00 TTC Hitzhausen II : Weibliche Jugend 
Fr. 19. 11. 17:00 SV Olympia Laxten : 1. Jugend 
Fr. 19. 11. 18:00 SV Nortrup I : 2. Jugend 
Fr. 19. 11. 19:30 TSG Burg Gretesch III : 3. Herren 
Fr. 19. 11. 20:00 6. Herren : TSV Westerhausen III 

Sa. 20. 11. 15:00 3. Herren : SSC Dodesheide 

Sa. 20. 11. 15:00 4. Herren : SV Nortrup II 

Sa. 20. 11. 15:30 2. Herren : SV Union Meppen II 

So. 21. 11. 11:00 TSV Venne : 2. Herren 
Do. 25. 11. 18:00 SF Schledehausen : 2. Jugend 
Fr. 26. 11. 18:30 1. Jugend : SV Union Meppen II 

Fr. 26. 11. 18:30 1. Schüler : TSV Venne 

Fr. 26. 11. 20:00 1. Damen : TV Wellingholzhausen 

Fr. 26. 11. 20:00 3. Herren : SC Schölerberg II 

Fr. 26. 11. 20:15 SV Oldendorf VII : 6. Herren 
Sa. 27. 11. 15:00 1. Herren : SV Quitt Ankum 

Sa. 27. 11. 15:00 2. Herren : TSG Burg Gretesch II 

Sa. 27. 11. 15:30 1. Damen : TTSV Delmenhorst 

Di. 30. 11. 19:30 2. Damen : SF Oesede III 

Do. 02. 12. 18:00 SF Schledehausen : 1. Schüler 
Fr. 03. 12. 18:00 2. Jugend : TV 01 Bohmte 

Fr. 03. 12. 19:30 SSC Dodesheide II : 3. Herren 
Fr. 03. 12. 20:00 4. Herren : SV Quitt Ankum II 

Fr. 03. 12. 20:00 6. Herren : TV Wellingholzhausen III 

Sa. 04. 12. 15:00 SV Wissingen II : 1. Damen 
Sa. 04. 12. 16:00 TSV Wallenhorst : 2. Herren
Fr. 10. 12. 20:00 5. Herren : BW Hollage II 

Sa. 11. 12. 15:00 ESV Lingen : 1. Herren 
Sa. 11. 12. 15:00 TSV Venne III  : 5. Herren 
Sa. 11. 12. 15:00 SC Quitt Ankum : Weibliche Jugend 
Sa. 11. 12. 15:30 TTC Delmenhorst : 1. Damen 
So. 12. 12. 15:00 BV Essen : 1. Jugend 

SVC Belm-Powe 1. Halbserie 2004/05 
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NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 

1. männliche Jugend 
 

Eine große Herausforderung... 
 

... wird es für die 1. männliche 

Jugendmannschaft des SVC in der 

kommenden Saison geben, die 

nach dem Aufstieg in die Bezirks-

liga sich mit Gegnern  auseinan-

dersetzen muss, die ein anderes 

Kaliber haben als die der letzten 

Saison, wo eigentlich vor dem 

Spiel immer nur gefragt wurde:  

„Zu Null?“ 

 

Nun denn, da wird sich dann auch 

zeigen, wie groß der Unterschied 

ist zwischen Anspruch und Wirk-

lichkeit – will sagen: können un-

sere jungen Spieler ihre selbst 

gestellten Ziele verwirklichen? 

Sind sie auch schon so stabil 

(mental gut drauf!), auch in der 

Niederlage Größe zu zeigen und 

daraus zu lernen? Nun, die Saison 

wird es uns lehren. 

Für mich sind die gegnerischen 

Mannschaften (außer den Land-

kreisvereinen) böhmische Dörfer. 

Von da aus jetzt Ziele zu definie-

ren, ist sicherlich ein Spiel mit (zu 

vielen) Unbekannten. Sei es denn: 

ich wünsche uns einen guten Mit-

telplatz. Das dürfte für die erste 

Saison in dieser  Klasse sicherlich 

möglich sein.  

 

Die Mannschaftsaufstellung ist 

durch Udo geringfügig verändert 

worden: Wir spielen in der Rei-

henfolge: Tiesmeyer, Lauenstein 

Hogg und Lagemann. Doppelauf-

stellung weiß ich zur Zeit gar 

nicht. Ich denke aber, es wird zur 

Aufstellung der vergangenen Sai-

son gewechselt. 

Betreuer für die Mannschaft wer-

den neben mir noch René Steinke 

und Hubert Hawighorst sein. Wir 

wollen uns die Spiele, wenn mög-

lich, teilen, da es uns allen zeitlich 

nicht möglich ist, die komplette 

Betreuung (wegen der weiten Rei-

sen noch aufwendiger) neben un-

seren eigenen Herrenspielen zu 

organisieren.  

Da das in der vergangenen Saison 

aber auch schon in dieser Form 

angeleiert wurde, denke ich, das 

wird wohl so gehen. 

Natürlich haben wir auch im 

Kreispokal gemeldet und da denke 

ich, gehören wir auch zum Favori-

tenkreis. 

Nun denn, auf geht`s! Eine gute 

Saison, viele spannende Spiele, 

eine Trainingsbeteiligung wie 

Udo sie sich wünscht und natür-

lich über allem Spaß bei der Sa-

che. 

 

Für den Betreuerkreis. 
 

Winfried Schilder
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Turnierergebnisse 
 

22./23. Mai  17. Internationales Turnier TTV Mettingen 

Schüler B  Einzel  3. Jakob Schütz 

         Doppel  1. Jakob Schütz/Marco Gluza (TSV Bierden) 

Schüler C   Doppel  2. Simon Wächter/Thomas Sandbrink (SV Quitt 

Ankum)  

 

29.-31. Mai  TSG Dissen Pfingstturnier Zweiermannschaften 

Schüler A  1. Garret Hogg/Jakob Schütz 

Schüler B  3.  Jakob Schütz/Simon Wächter 

 

12./13. Juni  5.  TT-Turnier des ASC Wilsum 

Jugend Doppel  1. GarretHogg/Sven Tiesmeyer 

Jugend Einzel   3. Garret Hogg 

Schüler A Doppel  2. Garret Hogg/Alexander Schmidt (Emsdetten) 

 
13.-15. August  47. Internationales TT-Turnier der Spvg. Niedermark 

Schüler A  Einzel 3. Jakob Schütz 
 

20.-22. August  5. Nordex Open des SuS Buer 
Schüler A Einzel  3. Jakob Schütz 

 

28./29. August 10. Huder TT-Turnier 
Herren D/E Einzel:  3. Garret Hogg 

           Doppel: 3. Garret Hogg / Meier (TV Stuhr) 

Schüler A Einzel: 3. Philipp Lauenstein  

Schüler A Doppel: 1. Garret Hogg/Philipp Lauenstein 

 

04./05. September  7. Westfälisches TT-Turnier CVJM Wehrendorf 
Schüler A  Einzel:  2. Garret Hogg 

   3. Jakob Schütz 

Schüler A Doppel: 1. Garret Hogg und Jakob Schütz 
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2. männliche Jugend 
 

Die 2. männliche Jugend spielt in 

der Saison 2004/2005 mit 5 Spie-

lern in der Kreisliga-Nord.  

Von der letztjährigen Mannschaft 

bleibt nur noch Eike Mogendorf 

übrig. Dazu kommen mit Simon 

Wächter, Humair Ali, Florian 

Wilhelm und Vitali Kemmer vier 

Spieler aus der alten 1. Schüler-

mannschaft. Dieser ehrgeizigen 

Truppe traue ich auch im Jugend-

bereich einiges zu; ob wir viel-

leicht den zweiten Tabellenplatz 

des Vorjahres wiederholen kön-

nen? 

Unsere Gegner sind Venne, An-

kum II, Bohmte, Hollage I, Nort-

rup I und II, die wir nicht kennen, 

und mit Schledehausen eine uns 

gut bekannte Mannschaft aus dem 

Vorjahr. 

Also, auf ein Neues!  
Marita Wächter 

Weibliche Jugend 

 

Vor der Saison 
 

Wieder mal stehen uns aus Tisch-

tennis-Sicht unsichere Zeiten be-

vor.  

Nach der abgelaufenen Saison 

2003/04 waren sich die Mädchen 

(fast) alle einig, die kommende 

Serie in der nächst höheren Klasse 

spielen zu wollen. Die deutlichen 

Siege hatten das Selbstvertrauen 

gestärkt und auch einige Niederla-

gen in der Rückrunde konnten 

diese Meinung nicht ändern.  

Somit spielen wir plötzlich in der 

Kreisliga weibliche Jugend und 

haben damit sogar eine, allerdings 

erst später neu formierte, Klasse 

übersprungen.  

Mit nur noch sechs anderen 

Mannschaften kommt das Thema 

„Spielpraxis“ leider viel zu kurz 

und wir müssen nun Alternativen 

zum tristen Trainingsalltag finden. 

Der erfolgreiche Sprung in diese 

Liga kann aber nur gelingen, 

wenn dieser Trainingsalltag regel-

mäßig wahr- und ernst genommen 

wird.  

Dank einer neu strukturierten 

Trainingsaufteilung, bei der Udo 

Schäffold federführend ist, sollte 

dies aber möglich sein, denn die 

anderen Mannschaften kochen 

(hoffentlich) auch nur mit Wasser. 

 
Spielerkader: 

Lisa Meier, Karina Meyer, Alicia 

Lourenco, Lydia Klenke, Anne 

Hawighorst  

 
Thomas Schmitz 
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Männliche Schüler 
 

Mit einigen neuen Gesichtern tritt 

die männliche Schülermannschaft 

zum Start der Saison 2004/05 in 

der Kreisliga an. 

Aus Maritas letztjährigem Team 

sind nur noch Alexander Kimmel 

und Burhan Ali mit von der Partie 

und sie müssen auch gleich die 

Rolle der alten Hasen überneh-

men. 

Denn die restlichen Starter betre-

ten allesamt Neuland. Zum ersten 

Mal zu einer Punktspielserie star-

ten Tobias Keitemeier, Andrej 

Link, Felix Meyer zu Driehausen 

und Bastian Helmich.  

Ob sie letztendlich in die Fußstap-

fen ihrer Vorgänger hineinpassen, 

dass muss die Saison erst noch 

zeigen. 

Auch im Betreuerstab gab es ei-

nen Wechsel. Marita begleitet ihre 

alte Mannschaft in die Jugend-

kreisliga und übergibt den Regie-

stab an Fritz Helmich, der auf-

grund seiner langjährigen Tisch-

tenniserfahrung und seines mobi-

len Untersatzes (Van) geradezu 

wie geschaffen für die sechs 

Schüler ist. 
Udo Schäffold 

Kreisliga - wir kommen! Vorne v. l.: Alexander Kimmel, Burhan Ali, Andrej Link, 
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Saisonvorbereitung der Jugendfördergruppe 
 

Bremen war eine Reise wert 
 

Zum Saisonstart fuhr die Jugendfördergruppe der Tischtennisabteilung zu 

einem Kurztrip in die Stadt des Deutschen Fußballmeisters Werder Bre-

men. Auf Einladung des Inhabers des Sportartikelgeschäfts Froese, Wolf-

gang Froese, hatte Alfons Stahmeyer eine Reise zu den Grün-Weißen or-

ganisiert.   

Zusammen mit Trainer Udo Schäffold fuhren Jakob Schütz, Sven Ties-

meyer, Philipp Lauenstein, David Joachimmeyer, Garret Hogg und Andre-

as Lagemann am Freitagmorgen mit der Deutschen Bahn an die Weser. 

Kurz vor 10 Uhr ging es mit der Straßenbahn weiter, direkt bis zur Wer-

derhalle. Dort warteten bereits die besten sechs Teilnehmer eines Sommer-

lehrgangs auf unsere Jungs für einen ersten Vergleich. Nach einem Auf-

wärmprogramm mit dem chinesischen Spitzenspieler der Bremer Zweitli-

gamannschaft Hong und einem Schnelligkeitstraining mit Oberligaspieler 

An den Wänden der „Werder Halle“ die Zeitzeugen längst vergangener grün-weißer Tri-

umphe. Davor die grün-weißen Hoffnungsträger der Concorden. 



27 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 

Sascha Greber ging es zum Einspielen an die Tische. Nach vierwöchiger 

Sommerpause taten sich einige Spieler im anschließenden Spiel doch sehr 

schwer. Insgesamt war es eine ausgeglichene Begegnung, die die Auswahl 

des Sommerlehrgangs letztendlich verdient mit 9:7 gewann. 

 

Nach einer erfrischenden Dusche machte man sich zur nahe gelegenen 

Unterkunft auf. Die  Wohnung der ausländischen Spitzenspieler der Wer-

der-aner erwies sich nicht gerade als Luxusappartement, doch für eine 

Nacht fanden alle Teilnehmer eine Schlafmöglichkeit auf den vorhande-

nen Betten, Liegen und Matratzen. Am Nachmittag führte uns Hans, der 

Obermieter in Wolfgangs Geschäftshaus, durch die Bremer Innenstadt und 

zeigte uns einige Touristenattraktionen (Bremer Stadtmusikanten, Bremer 

Roland, Rathauskeller, Böttcherstraße, Schnoor usw.). Doch nach so viel 

Kultur lechzten einige bald wieder nach Tischtennisatmosphäre. So gab es 

am Abend noch eine schweißtreibende Trainingseinheit, die alle Teilneh-

mer richtig schlauchte. 

Nach einem kleinen Imbiss ging es zurück in unsere Bleibe, schließlich 

stand am nächsten Morgen noch das zweite Spiel auf dem Programm.  

Aufstehen!!  -  Die kurze Nacht in der drei Sterne Pension Froese ist zu Ende!  

Werder wartet! 
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Und hier hatten die Werderaner alle ihre Nachwuchshoffnungen aufgebo-

ten. Allein drei Oberligaspieler (bei den Herren!!) traten an, kurz nach ih-

rer Rückkehr von einem Trainingslager in Wales bei Allan Griffith (früher 

Spieler bei Burg Gretesch). Doch nach den Doppeln führten wir 2:1!! 

Zwar gewannen die Bremer Cracks allesamt ihre Spiele, aber erst nach 

harter Gegenwehr und einigen Satzverlusten. Und von Position 4-6 erziel-

ten wir noch vier von sechs möglichen Siegen, so dass am Ende eine knap-

pe 6:9 Niederlage zu Buche stand. Das konnte sich doch wahrlich sehen 

lassen! 

 

Rechtschaffen müde ging es am Nachmittag in einem vollbesetzten, aber 

klimatisierten Regionalexpress wieder nach Hause. Und wer dachte, nun 

hätten unsere Teilnehmer erst mal genug vom Tischtennis, der hatte sich 

getäuscht. Am Sonntagmorgen um 9 Uhr standen fünf von sechs unserer 

Jungs schon wieder in Niedermark beim Turnier am Tisch. 

 
Udo Schäffold 

Vor dem Spiel gegen Werder Bremen - Die Wimpel sind ausgetauscht - Gleich geht‘s los! 
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Bezirksendrangliste der Schüler A und B 
 

Simon fährt zur Landesrangliste nach Beverstedt 
 

In ihrem ersten Jahr bei den A- bzw. B-Schülern hinterließen die Belmer 

Talente Simon Wächter und Jakob Schütz schon mal eindrucksvoll ihre 

Visitenkarte.  

Bei der Bezirksendrangliste in Metjendorf (Oldenburg) belegte der 10-

jährige Simon gleich einen sehr guten 4. Platz. Bei 5:4 Siegen und 21:15 

Sätzen verpasste er bei zwei knappen 2:3 Niederlagen gegen die Zweit- 

und Drittplatzierten nur haarscharf eine Sensation. Dabei verbaute er dem 

späteren Vizemeister mit zwei gewonnen Sätzen sogar den Sieg bei dieser 

B-Schülerrangliste. Und kurz darauf die super Nachricht für Simon: Er 
darf am 18./19. September mit zur Landesrangliste nach Beverstedt 
(Cuxhaven) fahren. Eine tolle Belohnung für eine tolle Leistungssteige-

rung in den letzten Monaten. 

Auch Jakob Schütz bei den A-Schülern wusste zu gefallen. Mit einem nur 

unwesentlich schlechteren Spielverhältnis als Simon reichte es allerdings  

„nur“ zu Platz sieben bei 4:5 Spielen und 16:21 Sätzen. Drei von vier 

Fünfsatzspielen konnte der kleine Kämpfer für sich entscheiden und das 

selbst nach mehreren 0:2 Satzrückständen. Dabei freute er sich über seinen 

knappen Sieg gegen Angstgegner Sebastian Memering am meisten, wäh-

rend er einigen Satz- und Matchbällen bei der 2:3 Niederlage gegen Ale-

xander Dettmer aus Dinklage hinterhertrauerte.    

Die guten Ergebnisse der beiden lassen die Hoffnung aufkommen, dass in 

einem Jahr sogar beide die nächste Runde (Landesrangliste) erreichen  

könnten. 
Udo Schäffold 

Tischtennis-Videos und –Bücher zum Ausleihen!! 
 

  Trainingsvideos zum Thema:  

  Vorhand-Topspin, Rückhand-Topspin, Aufschlag. 

  Bücher aus der DTTB-Lehrreihe: 

  Technik, Koordination, Balleimertraining. 
Bei Interesse bitten melden bei:   Udo Schäffold  0541/385016 
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Doppelvereinsmeisterschaften 
 

Ganz im Zeichen der nachrückenden Jugendspieler standen die diesjähri-

gen Doppelvereinsmeisterschaften. Unter den 16 gemeldeten Doppel stan-

den zum Schluss drei Jugendliche (13-15 Jahre) und ein „alter Hase“ auf 

dem Siegerpodest. 

Dabei kam dem jugendlichen Sturm und Drang ganz sicher auch noch die 

Punktvorgabe für klassentieferspielende Teilnehmer zugute, doch die vor-

handenen Anlagen setzen sich immer mehr durch. 

In den vier Gruppen behaupteten sich fast alle Geheimfavoriten, wobei 

den späteren Finalisten Sven Tiesmeyer/Jakob Schütz nur das um einen 

Satz bessere Spielverhältnis gegenüber Martin Schmidt/Eduard Kirchgess-

ner zum Weiterkommen verhalf. 

Dafür schlugen sie mit allerdings 4 Punkten Vorgabe das „Jahrhundert“-

Doppel Hubert Brake/Hubert Hawighorst mit 3:1, um im Halbfinale mit 

dem gleichen Ergebnis gegen André Tost/René Steinke ins Finale zu stür-

men. 

In der anderen Tableauhälfte 

kam es im Viertelfinale im 

Duell der Generationendoppel 

Udo Schäffold/Philipp Lauen-

stein gegen Axel Kuhnert/

Simon Wächter zu einem äu-

ßerst knappen 11:9 im fünften 

Satz. Nach dem auch die „Alt/

N e u “ - B e l m e r  G ü n t e r 

Leimbrink/Manfred Pieper 

bezwungen waren, kam es 

zum finalen „Showdown“.   

Drei Punkte Vorgabe galt es aufzuholen für den Altmeister und seinen 

Partner und trotzdem gelang dies fast in allen vier Sätzen überraschend 

schnell. Sven und Jakob wollten in diesem Finale einfach zu viel, griffen 

jeden Aufschlag aggressiv, aber mit einer hohen Fehlerquote an. Mit ei-

nem sicher angreifenden Udo und einem ruhig und sachlich mitspielenden 

Philipp setzte sich am Ende das ausgeglichenere Doppel mit 3:1 durch. 

Als Novum verbleibt sicherlich, dass dies der vierte Titel für Udo Schäf-

fold mit vier verschiedenen Partnern in acht Jahren SVC-Zugehörigkeit 

war.  
Udo Schäffold 

1. Udo Schäffold/Philipp Lauenstein 
2. Sven Tiesmeyer/Jakob Schütz 
3. Günter Leimbrink/Manfred Pieper 
3. André Tost/René Steinke 
5. Nicky Kamphuis/Wilhelm Stahmeyer 
5. Hubert Brake/Hubert Hawighorst 
5. Axel Kuhnert/Simon Wächter 
5. Fritz Helmich/David Joachimmeyer 

Doppelvereinsmeisterschaften 2004  



31 

KFZ-Meisterwerkstatt 
  

• Schall- u. Stoßdämpferservice 

• Inspektionsservice
• Reifen- u. Bremsenservice 
• TÜV-Abnahme Mo - Fr. n. Anmeldung 
• AU- Abgasuntersuchung für Benzin- 

  und Dieselfahrzeuge bis 3,5 t 
 

  Bremer Str. 100 
  49191 Belm 
  Telefon (0 54 06) 53 00 
  Telefax (0 54 06) 88 00 04 
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Den Rest können 

Sie sich SPAREN 
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Einzelvereinsmeisterschaften der Damen und Herren 
 

Nicky Kamphues und Martin Wehrmann erfolgreich 

 
Passend zum Abschluss der Saisonvorbe-

reitung und kurz vor dem Start der Punkt-

spielsaison wurden die Einzelvereins-

meister der Damen und Herren des Jahres 

2004 ermittelt. 

 

Nach der verletzungsbedingten Absage des Ti-

telverteidigers Hubert Brake schrumpfte die 

Zahl der potentiellen Sieganwärter auf eine 

Hand voll Spieler. Vor allem die mit den Hu-

fen scharrenden Nachwuchsspieler wollten das 

Feld der 22 Cracks durcheinanderwirbeln.  

 

Doch so manch hochtrabende Erwartung platz-

te schon in den Gruppenspielen. Lediglich Ja-

kob Schütz und Sven Tiesmeyer schafften es 

ins Achtelfinale, um dann (noch) an Spielern 

der 1. Herren zu scheitern. Deren vier Starter 

erreichten planmäßig das Halbfinale, um in 

hartumkämpften 5-Satz Spielen die Paarung 

für das Finale zu ermitteln. Martin Wehrmann 

schlug Axel Kuhnert („Im Training gewinne 

ich immer gegen Martin!!“) und der Comeba-

cker des Jahres (erste Teilnahme an den Ver-

einsmeisterschaften seit 7 Jahren) Hubert Ha-

wighorst kämpfte Udo Schäffold nieder. Dieser musste dann am Ende 

der Veranstaltung im Spiel um Platz 3 wieder-

um Axel mit 2:3 den Vortritt lassen und die 

Medaille aus Blech entgegennehmen. Im Fina-

le behielt dann Martin Wehrmann mit 3:1 ge-

gen Hubert die Oberhand und bei der anschlie-

ßenden Feier im Clubhaus den Siegerpokal 

erstmalig in Händen.  

1. Martin Wehrmann 
2. Hubert Hawighorst 
3. Axel Kuhnert 
4. Udo Schäffold 
5. Thomas Schmitz 
5. Jakob Schütz 
5. René Steinke 
5. André Hahn 
9. Fritz Helmich 
9. Wilhelm Stahmeyer 
9. Ole Dirks 
9. Sven Tiesmeyer 

13.Winfried Schilder
14. Andreas Lagemann 
15. Garret Hogg 
15. Martin Schmidt 
17. Manfred Pieper 
17. Rieklef Kiehling 
17. Jan Hawighorst 
17. André Tost 
21. Simon Wächter 
21. Heinz Passmann 

Ergebnisse Herren  

Ergebnisse Damen 

1. Nicky Kamphuis 
2. Iris Hinternesch 
3. Marita Wächter 
4. Anne Meyer z. Him. 
5. Sigrid Gartmann 
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Die Sieger der Damen– und Herrenkonkurrenz.  

Wie so oft wurde in der Damenkonkurrenz wieder einmal der Rechen-

schieber zur Siegerermittlung gebraucht. Nach Abschluss der „Jeder-

gegen-jeden“-Runde hatten drei Spielerinnen ein Spielverhältnis von 

3:1 und sogar das Satzverhältnis von zweien war genau gleich. Also 

musste der direkte Vergleich über Gold und Silber entscheiden. Hier 

hatte sich Nicky Kamphues mit 3:1 gegen Iris Hinternesch durchge-

setzt, während ihre Niederlage gegen Marita Wächter sich nicht 

nachteilig auswirkte und sie zum dritten Triumph in vier Jahren kam. 

Marita unterlag ihrerseits Iris vorentscheidend deutlich mit 0:3, um bei 

der Siegerehrung mit Bronze vorlieb nehmen zu müssen.  

 

Alles in allem eine gelungene Veranstaltung, die nach langer Zeit wie-

der an nur einem Tag ausgespielt wurde und in der anschließenden ge-

mütlichen Runde im Clubhaus ihren Abschluss fand.   

 
Udo Schäffold 
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Neues Licht für Belmer Halle 
 

Pünktlich zum Trainingsstart gab es eine frohe Kunde für alle Belmer Hal-

lensportler. In der Sporthalle am Heideweg wurden in den Sommerferien 

für rund 15000 Euro die Lampen erneuert. Exakt 324 Leuchtstoffröhren 

wurden von der beauftragten Handwerksfirma ausgetauscht und neue 

Schaltgeräte eingebaut. Die neuen Lampen verbrauchen nicht nur weniger 

Strom, sie spenden auch mehr Licht. Kein Wunder, wurden doch die alten 

bräunlichen Leuchtkörper durch Röhren mit dem Farbton „Tageslicht“ er-

setzt.  

So freuten sich die Abteilungsmitglieder bei ihren ersten Trainingsbesu-

chen über das neue Licht und die Spendierfreudigkeit der Gemeinde. 

Nach anstrengender Trainingsfron ging es dann allerdings unter eine kalte 

Dusche. Ab 21.00 Uhr scheint das warme Wasser zu versiegen. Der Preis 

für die neue Beleuchtung? Ein Schelm -  wer Böses dabei denkt! 

 
Udo Schäffold 

Dank an die Gemeinde Belm für die neue Hallenbeleuchtung. 
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Die Inserenten der Abteilungszeitung 
“Topspin“ unterstützen durch ihre 

Anzeigen die Tischtennisabteilung; wir 
bitten unsere Mitglieder, dieses bei ih-

ren Einkäufen zu berücksichtigen. 

NEU  -  NEU  -  NEU  -  NEU  -  NEU  -  NEU 

TT-Abteilung SVC Belm-Powe im Internet: 

 

www.svc-belm-powe.de 

www.Fritz-Helmich.de 
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SV Concordia Belm-Powe 
        Tischtennisabteilung 

 

Abteilungleiter:   stellv. Abteilungsleiter:  Jugendwart 
         Pressewart 
Wilhelm Stahmeyer Thomas Schmitz   Udo Schäffold 

Gustav-Meyer-Weg 2 Am Appelhügel 28b  Nienort 78 

49191 Belm   49191 Belm    49086 Osnabrück 

05406 / 3489  05406 / 2832   0541 / 385016 

           

Betreuer:   Betreuer    Betreuer 

weibl. Jugend:  männl. 1. Jugend   männl. 2. Jugend 
Thomas Schmitz  Winfried Schilder   Marita Wächter 

Am Appelhügel 28b Im Butenfelde 39   Jägerstr. 4 

49191 Belm   49191 Belm    49191 Belm 

05406 / 2832  05406 / 7063   05406 / 4296 

 

Betreuer        
männl. 1. Schüler:    
 
Fritz Helmich 

Lindenstr. 44  

49191 Belm        

05406 / 4775 

 

Sechs Herrenmannschaften von der Bezirksoberliga bis zur 3. Kreisklasse. 

Zwei Damenmannschaften in der Bezirksober- und Kreisliga. 

1 weibl. Jugend-, 2 männl. Jugend- und 1 Schülermannschaft 

    Trainingszeiten 
   
Sporthalle Heideweg:   Sporthalle Grundschule Powe  
       
Schüler und Jugend   Anfänger: 
Di. und Fr. 18.00 - 19.30 Uhr  Di. und Fr.  16.30 - 18.00 Uhr 
   

Damen und Herren: 
Di. und Fr.  19.30 - 21.30 Uhr 
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Wichtige Termine 
 

 25./26.09.   Kreismeisterschaften Damen und Herren in Oesede 

 02./03.10. Kreismeisterschaften Schüler, Jugend, Senioren in 

  Wallenhorst 

 13./14.11. Bezirksmeisterschaften Schüler, Jugend, Senioren 

 14.+17.12. Jugendvereinsmeisterschaften 

Achtung!  
 

Topspin Nr. 25 
 

Topspin Nr. 25 soll  im Januar 2005 

erscheinen. Dazu benötigen wir eure 

Beiträge rechtzeitig bis Mitte Dezember.  

 

Annahmeschluss 19. 12. 2004 

 
Nach den Staffelsitzungen  

alle Berichte, Fotos und Termine  

umgehend an die Redaktion. 

erscheint 3 mal  jährlich. 

Auflage: 250 Stück 

 

Verantwortlich für den 

redaktionellen Teil: 

Udo Schäffold 

Wilhelm Stahmeyer 

Titellayout: 

Wilfried Wächter 

Anzeigenleiter: 

Alfons Stahmeyer 

 

Bei Anregungen, Anzeigen, Beiträgen, 

Bildmaterial und Tipps bitte wenden an: 

Udo Schäffold  0541/385016 

Email: old.chef@onlinehome.de 

Wilhelm Stahmeyer  05406/3489 

Email: Wilhelm.Stahmeyer@t-online.de 

Alfons Stahmeyer  05406/3136 

Email: FirmaStahmeyer@compuserve.de 

 

Homepage im Internet: 

www.svc-belm-powe.de 

 
 

Herzlichen Glückwunsch: 
 

An Arfan Ali zum 

 50. Geburtstag  
am 18.06.2004. 
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Avanus-Mineralbrunnen GmbH 
Power Weg 45  ·  49191 Belm 

Telefon  0 54 06/ 44 43  ·  Telefax 0 54 06/ 96 59 
E-Mail: avanus@t-online.de 

www.avanus.de   


